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E(fentic Thematatit.
iefe Eoftliche Cffeny ift bewahre twider allerley

und Phlematifde Reanfheiten, Hilfe auch gay

voryiglich dentnjenige, tweldhe innerlide Sefdviipe

Paben, und weldhen die febei faulet; veiniget die funge’
und erhale das gange Eingeyoeide frifh uno gefuny,

- Man braudet fie neun Tage lang ju 12 Lropfen auf

einmal in Thee, odet in Schleim von Getrfre: Sraupe
Dabey aber von allen Sauern durcdhaus fich fuicen und
in adbt nebmen, uitd anbey foll man das giéa[tén:fpﬁa:
ftév neun Tage anferlid) auf die Bruft legeris

Miutret %ffens; Effentid contra Maters .
6tiﬂct dic Colicant, und diehet wider allerlen Mues

ger Reankiciten ued Mutter Befdwerden, brins
get aud) die Muccer wieder an ifre rechte Stelle, u, ift
den eibs Perfonen iberaus dicnlic.  Man braudpe
fic ju 10Zropf. SesMorgens nichtern, inTfiee, Warm.
Bice oder TWeitt; ind dicfes 10 Tage larig nadj cinander;
Dabey wird das Helimanii@ic Pfldfier 10 Tage fang,
anf dic Hirggrube gelegt) HAY man mup fidh diefe 10
%Fage fiber, vor dllen faucrit, und fo viel moglich yop

- Roen und Acrgerhif cehalten.

Pofimeransen Efjens:

'<@iéncf wiber Magenframpf, Vagett Schnetyer

~  Hiv; Deddeny Bragftigung, und allecley Bie,

fung: St aud) heilfant wider Eholoriim und Gallen:
- Rrantheiten, dudy vencit jachsornigen und Cholerifchert

Leuten, ift ¢s ein treflich Prafervariv, daf ibnen foldes

abgehrende, aus Ber{dhleimung entfichends

e

nidt fhade, und befanfriget am Korper folds Tempetas
went,  Man braudt davon 3 bis 6 Tvopfen it Thee,

uppe,
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Suppe.oder Weir, fondern, fedh nidtern, nad Bes
finden aber, ju welder Jeit o8 wolle,  Jm Hauptiel) 3
fthmicret man die Schlafe, und IBiirbel des Haupts 3
damit, des Morgeng und Abends 15 Tage lang, '
- Bffentia Droprietatis. g
SO voreeeflich jur Starfung des Magens, r2 Tros
‘\S pfen in Wein, Bier oder Thee eingenommen, face
Fer und eraffnet alle innelidhe Haupr Theile, vertreibe §
alle bofe Feudbtigheit im Magen, verjgget alle Biahung |
Bringt dem Appetit jum Effen wicker, und vertreibet
Keicdhen, Engbraftigheit, Huften und Seitenfteden.
Audh. gicbt fie cin gelinves Sarativ ab, wenn 40 Tros |
pfent in warmen Dicr. oder Habergeirs - Suppe cinges |
nommen werden, PR e R
e Efentig Llefenia, o
%raud}t mar, wider vepftopft, verborken; ‘untein u,
Storburifth Geblnt, 12 Iropf. in Thee, Coffee, |
Wein, Bier oder.Suppe ¢ingenommen, und diefes 12 §
age lang contripuive, e 4
- HAuserlefene Glicder- Tinceur.
@iefc ift febr approbatbefanden, wenn fish ein Menfcb E
verbrochen, oder &Sdhaden gethatt - Treim ena er -
dag Maaf verlofren hat, 12 Tropfen u_e.z_n‘n’fia-;l&‘—-iﬂﬁg ]
in warmen Bier eingenommen,  Einen jun zen ;s—:'?"e‘“ 2
fthen von 1o Nabren gibt mat pug'6 Tvopfen. *?‘3??7 .
Bich fa fi) Schaden gethan, oder Grhaden gugefirsee
worden, Pferden, Rind:Sddaaf - od, Shwcin- Bigh
gitbr man 18 bis a4 Tropfen ; : .
ot Atgeftein - Effens. et S {
L Yienct wider die von Kliffen enrffefiende RLanEhe.
ten, als Ropfeh, Ohrew - Saufen, 20, {roehl

innerlidy gebraudhe gu 10 Tropfen, ols and dufutic

X 2 : die 8




- F die Schlafe, und fifiige Glicder, twenn e qeftbivollen
b L find, bamit beffrcichen,  ie feilet auch iunerlichedeis
f beg-Shaven.  Heilet audh dem Bruch, wenn man ro
¢ Rropfen, 15Tage hinter einander braudt, bdabey muf
man aber ein Phlofter, fo bey uns ju befommen ift, und
aufCride gefdhmive wird, auf denfelbenSdhadeh legen,

: Pelicans £fjens. .

6& dienet wider alleglen venerifde Seibes-Krantheiz

ywar 1o Tropfenr auf cinmal gebraudt, Um bdag

- quf den franfenOrt,
‘ Efjentia dulcis.
L SR cin fehie fiber Mittel, bring nie Feinen Sdhaden
'\5 unbd ift dee Gold-Linctur gleidh. Stavfer die &eis
| bes-Redfte, ecfrenet die Datuv und made fie lebhafe,
L gnd ift in folchem Anfehn eine rechre Univeefalaryner.
i Durd fie werden verhaltene Bintfliffe, goloneAner,
'L monatliche it 26, herbey gebradit, und audy dev e
b Berfiu denfelben geftiller,  Sie ftilles dieeibesfhmers
3en, Bringt Dufhe und Sdlaf, befordere den ridytigen
Umlauf des Geblits, widerfieht aller Entgiindung

[ b figRranpf, Sdlag und fehmung, dwindel, Hevs

et - und duferliche Gefchwiry, Aus{hlag, Blattern,
SBund-Ficher, 2c. item vor die Schwanger und Gea
babtendon ift fic yoreveflidy, Ein alter Menfh brana
et 20 big 30, tin junger 10 Tropfon,
' o $Effentia ameara.
ft cine von den beften Magen-Argnenen, widerMas
2. gendpicken, Elel, Bredhen, Colic, %[&f)gg,
. : . 3V

[etste Biereel des Mondes qber, legt man cin Pafes

und allerlep igigen Krankheiten und Jicbern, item, .

geng, Anaft, BVangigteit und Fraf, Fursen Ahen, ins

= ter und wider die Jranjofen, 1o Tage lang, und |



; %crfrﬁf'cimung,@urcbfa!'t',smﬁmncr,@r&!se,@efcbtuﬁc,

.+ ben Bat, fidy damic gefchmieret unb cingeteopft, heilee

Srangofen, ju 40 Teopfen, junge fente ju 20,
‘ sautfpurcer Llens.
@icmt fir MWinse, Blabung, Banud: und Magetta
" wefy, 12 Tropfen in Bier gebraudt.
Effen‘;iaLigl {fancti, Boxedrew, 0dev @ﬁﬁq
' boli=Efiens. | - 3
%n‘i)ﬁtet 1. pertreibet das Podagra, Gidyt, Keampf . |
und Reiffen in Slicdernr, und wird 15 Tage lang
gebraudt in Gevffen-Sdhleime 15 Tropfen,
Effentia Mukinovi. '
%ibcrﬁf{\t der Ditres und Sdrwindfude und absels
" renden Kranfliciten, 12 Tropfen 13 Tage lang
aebraucht, in allerhand Getrante, anfelich wird nady
Befdhaffeneit ein Pafter gebrauddt.
, Tamarisken Effenz, ~
'@icfe Bodberihmee Cffeny it bewafee in der Defe |
und anjtecenden Krantheiten, und wider aflc bds
feSuft, Morgens 3 oder.4 Tropfen eingenommen, 2)
Erwarmer fic den Falten u, vepfihleitaten Vagen, und 3
ertreibet afle Magenwiivmer, ) Heilet fivungund,
$eber von Grund aus. = 4) fF fic gut fur Reiffen in
Slicdern, innerl. und duffecl. gebraudt, iJnSOums
“Wa vor Steinfdurersen, Brand, Milzwel, Seitena
Stedhen, Gicher und vielerley Kranthiten. Wenm
man ein&icd perbraiit, erfroven oder: alte 83feTuns

vor Grund aus,  MWee bofe Angen fat nehme 3 Tros

pfen und 2 $offel weiff Referuvaffer, mfh co uud bes

nefse ein Tadplein, und legs anf die Augen, 8 erfely

fhet fie. * 3n Rahinfhmirzen 3 Tropfen in Danmwols

Te auf den Jafu gelege, gzs,gagnﬁ[ciﬁ} o g‘e{ ,-
3% wir &
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wafc{om, vertreibt dic Mund - Faule, Sharbocf und
feintenben Athen. '
© Esift aud fiie dae BWich gut, als s por btc@d)aafc
und Rindvich, wenn fie frant fi find gher die Sungenfude
Baben, 4 Tropfen mit Saly cmocgebm. Aucdh den
Sdyweinen bic Frant oder finnig Fnd, 4 Loffel voll in dag
Geteant gethon:  tem, den uanmx.ﬁoﬂut,aud) fiie
bie -ﬁd\[fudﬂ, 4 $offel voll wiaters Gutter gemifiht, mie
wenig Salj, @nmma, ¢ ift vor alles Gift Menfhen
und Bich gefund. . Dpaen Bienen {hmieret man ¢s
guswendig an die ‘Bzwcn -Stace, fo, gedeifen fie.
E'fentia Linska.
@ cmperive. btei)mtur, 1z Tropfen 14 Tage nadhy eitte .
anbder, in Ve, Biervder andern einganommen,
pue niche in @7 auer,
Lilien-£Effens,
gﬂ gutyor Gefchwulft, 1o big 12 ‘Zropfe‘n in Selles
) vie @upypen eingenommen, wenn ein Glied pdep
DBeule gefhproollen, fo fbmicret man felbige damit, eg
| Lindevt und pffuet.  nneclich gebrandbe, befdrdect og
Den FiBeibern dic Dieinigung und Gebure,
Ehymifther ofc 1nd vielnal probat befundene
Lebene-2alfam.,
%"\wz bhfcgn% f«'iﬂ 1},‘ 1b\n qebf“ll’bf 12 0D, 162{‘0.
; pien in Wein oder Wafler, Aberde und Morgens
4 getiunfew; cofrifdhr das Hevy, pertreibt dag unreine
‘ @rbiut, faubert dieSunye wnd Sebety mamht weit um die
: DWeuft; beforders den Athen, verjelre den Shleim auf
bet $unge, dft gue fiie L Yeamaditer, reiniget die G-
"C{';wm, it auch, cin §iitiihes ,51cbcvmaﬂlr, pertreibet
} Dhite émmm it Elibecfude, aud) Sdwars -~ und
' W (bfnd,u S, cin? (d)xvanxgm%rau disfen Balfam
bxaucbt,




Braudt, hift fir Bergicht und Unrath, denen Kindern 3
© in Mutterleibe [afc es Feine Srantheit anfontmen, hilfe
aud) fiir das Bluc: Speyen, itnd frillet den Blutgang.
Harnwinde, Stein, Sand u. Gries, fiir Reiffen und
Stechen i Seibe;, fiiv Ausfa far voth u. weiffe Rubr.
Stillt dic Mucter und Grimmenund bringes den Fraus
ensleuten dic Bcelohvne Nofe wicder. Diefer Balfaim
Bewafie futDefilens und boferfufr, es mag ihn aud vdex
gefindefteten{dh dicBode jwepmal brauden;, fontme
gleidbfar allerSivanfhoit juvor, madt einen guten Maz
gen . ift gut firm Sdlag,  AWBet diefern BValfam bifau:
chen will, mug hiche andere Sochen davneben braudyen;

fondern muf fhe allcin feine Wirkung laflen; uitd folz
‘fbm goder 1 4Tagélanggebranthen; naddem dicDiatur
unoReantheicunterfdhicden; hilfe ez bald oder langfatits

agte vt Tiumliche PUIDER. Sl e s s

I.)gbu'ﬂacr iidée den fibel Gevuch au dein Halfe Litd
'V Scorbut. Dicfes muf man inWaffer einweithen §
nd ftindlid vas Sablfleifh and den Hals bamit auss
fpulen;  2) Pulver fiie Jahnweh 3 Tage fich damit e 8

véudberrr, 3) Pulvis Antlefebribuills ift fehr gut wider 3

das Gicber, toenn ¢8 anich eift fefie hartes ware; fo mip

€8 weichen, wird an Tage wehn das Ficber fomnit vins

genoritinen i @etrant.  4) Pulbcr das BVolifautfen ju 3

verabftherien; in dag Eerranf ju legen) dent mab am g

ticiften ergeben. 5) Pulvis Epilepticns, wide dic hins

fallendeSudewird in 1 ten 0d. [elsten Bittel gebraudes 8

6) Pirfv. die Mutter wider Un fruchPoarfeit ju deitigen; 1§

in 2Wein oder andern Gervdnle eifgendminei. 7)Bal: &

fatnifthes Pulver, wenn die thonatl, Reit felhlet; in Bier

Qhee oder andern Getranf cingenommens  8) ok ¢ §

Daceen und Maufe,  9) Die Wargen g ecreoiiern: I8
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© Zinfrafrig Duloer von fieben und ficbensigerley
: ~ alletband Blhte, und von {ieben und ficbeniz

v } gerley voursel. : :
(S olches ift ju branchen vor dag Wieh dbamit felbigen Pef.
N ne gefabriiche Reautheit, Stecben ober Heyevey fehaden
L fann. Boraus iff ¢8 gut den Kalber;, welche das erftemal
[P follen bag Fald haben. €5 wirb ihn folch:s Pniver ayf
eimmal gegebeny, wenn fie bad Kalb haben folien, {o ifF fols
thes Bich befrept von aller Jaubere), fo lang als es lebi,
fwennt man ¢3 ihr nur bey dem erffen Kaiben afebt. ' Wiy
suah eg aber ciner Si‘nb_giebt, fo ift fie niir auf tin Jabr bea
Frenet, ymd ditd auch in der Wahrpeit fich befindin, das big
Kub gedenen; und man vou ipe alle acht Tage bis 3 Duarg
Rutter befompen wirde t %
Hewabree Pilafter fur allevley Krantheit und

Oundeir.

®licder, itom, wenn Fuffe ober Hinde Yereentt, die
Gilieter bnrt)trﬁin wa;::l?xstam:t ?r:zbge[t:nib %mnft und bers
nach dag Priafter quigeicdt, rireibts aud) die YBars
3cnd:mb ’Jpx?mraugm. 2) Pflafier wider die Krdbe, wird 1uig
B gtoey Sheilen frifcher Butter vermifeht und damie gefcymiea
S e, 2) Dfiafte fir Wichfelsopfe, und Beiner, Krantphere,
© &) Piiafice wiver dieNofen und Nofen - Wunders. 5) Peafiee
e Behaten, fich gefchnicten, g\e(‘md)m',_}gnb tiefe MWunbert
$at.  6) Pflafter fitr den faiten Drands 75 PAafier fie wily
Kleifdh, _ 8)Dflafier auf Gefehroie und Benlen:  9) Prldfes
auf bie Mil; aufjulegen; auf braun und biau Pappice gea
{chmieret.  10) Pflafier, bavon bie Haare gut unb foydre
* wachfeit. 1) Priafier fiir ben bifen Grund und bofe Hagre;
i wird mit frifcher Buttery die gerichmolzen i, vermifhs, aug
\ Pappicr gefchmicee uad aufgelegts
. o Y¥enfchen s Seifts .
: ird it Ninder» Taldy, nnd frifcher Buttet jnfamon
&8 gelaffen, dienit die gugammen gefrimmee oer widee
= Bag Neiffen decfelben fu (chmieren; vteun Tage lang bsnid
| ey snd INorgens, fauerd darf mah nichs ¢ffen
y AT und feinfons
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	Auserlesene Medicamente, so von der Kaiserlichen Universität Wien, durch 24. berühmte Doctores genau examiniret, revidiret und approbiret worden.
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